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Der Zusammenhang zwischen Anthropologie als dem philosophischen
Nachdenken über Menschen und Ethik als dem gründlichen
Nachdenken darüber, was Menschen tun sollen, ist eng und vielfältig.
Die Autoren in diesem Band wenden sich aus verschiedenen
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disziplinären Perspektiven diesem Thema zu und diskutieren folgende
Fragen: Gründen moralische Normen auf der Natur des Menschen oder
gelten sie unabhängig davon? Berücksichtigt die Ethik menschliche
Schwächen, oder gelten die Anforderungen der Moral absolut? Wenn
sich der Mensch verändert, etwa evolutionär oder durch
biotechnologisches Enhancement, verändern sich dann auch die
Anforderungen der Moral?


